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Steuerautonomie – Internationaler 
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Quelle: OECD Fiscal Decentralisation database, General Government Accounts.

Berechnung: 

Abgabeneinnahmen aus 
Kategorien a-c des Tax
Autonomy Indicators als Anteil 
der regionalen öffentlichen 
Ausgaben nach VGR

Kategorien a-c: Autonomie 
bezüglich Steuersatz und/oder 
Bemessungsgrundlage

Abgabenautonomie in der 
Schweiz und Kanada mit 
beinahe der Hälfte am 
höchsten. Österreich mit 
Deutschland so gut wie keine 
Autonomie.
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Einordnung Österreichs – lokale Ebene - 2011
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Quelle: OECD Fiscal Decentralisation database, General Government Accounts.

Steuerautonomie streut 
sehr breit!

Bis auf Schweden und 
Schweiz liegt der Anteil 
der Einnahmen unter 
40% der Ausgaben.

Österreich auch auf 
lokaler Ebene so gut 
wie keine 
Steuerautonomie.

Internationale Erfahrungen

• Externalitäten (horizontal, vertikal) spielen eine Rolle

• Horizontal: Steuerwettbewerb, Yardstick-Competition

• Umverteilung regelmäßig auf zentraler Ebene

• Bemessungsgrundlage häufig harmonisiert

• Festlegung von Ober- und Untergrenzen für Steuersätze kann 
problematisch sein

• Grundsteuer: Ökonomisch gesehen sinnvoll, in der Praxis regelmäßig 
Probleme

• Einkommensteuer: Anknüpfungspunkt für die Steuer regelmäßig 
Wohnsitz, Einkommen aus Unternehmenstätigkeit nach Kriterien
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Regionale und lokale Steuerstruktur
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Quelle: OECD Revenue Statistics (2013), eigene Berechnungen.

Nur Länder miteinbezogen, in welchen die regionale bzw. lokale Autonomie über 20% liegt.

Gemäß Theorie sollte die Mobilität der Bemessungsgrundlage mit dem Grad der Dezentralisierung abnehmen.

Findet sich nur teilweise: deutlicher Anstieg des Anteils der Steuern auf Vermögen (Grundsteuern), Anteil auf 
Einkommen ähnlich hoch

Steuern auf privaten Konsum (Mehrwertsteuer, Verbrauchssteuern) ebenfalls geringer auf lokaler Ebene.

Überlegungen für Österreich

• Anzahl dezentraler Steuern sollte überschaubar sein

• Auch Steuern mit breiter Bemessungsgrundlage

• Betroffenheit der Bürger durch eine Steuer auf breiter Ebene und 
regelmäßig

• Bemessungsgrundlage einheitlich festlegen

• Möglicher Ressourcenausgleich muss Zusammenspiel mit FAG

berücksichtigen
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Danke für die Aufmerksamkeit!
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